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Vorwort 
 

Liebe Reichswalderinnen und Reichswalder, liebe Inserenten, liebe Leserinnen und Leser, 

 

mit vielen Eindrücken haben wir das Jubiläumsjahr 2025 der Reichswalddörfer Nierswalde, 

Reichswalde, Rodenwalde hinter uns gebracht.  Einige Freundschaften sind wieder aufgelebt 

oder haben sich gebildet. Auch konnten wir wieder eine Einladung vom Heimatverein 

Nierswalde e.V. in die Turnhalle Nierswalde zum Grünkohlessen annehmen. Die verliehene 

Erntekrone glänzt noch auf meiner Terrasse und erinnert diese Ehrung der Ortsbauernschaft 

täglich an das schöne Erntedankfest in Nierswalde. Auch wurde ich zu Geburtstagen 

eingeladen, womit ich nicht gerechnet hatte. Die Mühen haben sich gelohnt. Danke an alle, 

die mitgemacht haben. 

 

Mitmachen, das wäre mein großes Anliegen in diesem neuen Heft unserer Dorfzeitung, die 

bereits seit 50 Jahren erscheint. In den ersten Jahren wurde sie auf Matrize vervielfältigt und 

erschien viermal im Jahr. Mittlerweile haben wir eine Glanzausgabe mit vielen Berichten aus 

den Aktivitäten unserer Vereine und Institutionen. Leider müssen wir versuchen die Kosten 

hierfür zu drosseln. Dankbar sind wir über Firmen, die durch ihre Werbeanzeige die Kosten 

für „Hallo Nachbar“ mit stemmen und die Herausgabe dadurch ermöglichen. Wir versuchen 

die Berichte etwas kürzer zu gestalten, was aber keinesfalls der Qualität schaden soll. 

 

Mitmachen macht stark. Mitmachen gibt Freude und neue Freunde. 

 

Bitte überlegen Sie sich mal, wie kann ich etwas für die neue „Heimat“ tun. Dies war schon 

im Jahre 1950 ein großes Anliegen für die Menschen, die hier gesiedelt und nach Krieg und 

Vertreibung eine neue Heimat gefunden haben. Kirche, Schule, Kindergärten waren wichtige 

Aspekte sich in Reichswalde niederzulassen. So erweitern wir unseren Horizont. Unsere 

zahlreichen Vereine tun ihr Bestes, um Traditionen, die uns lieb geworden sind, aufrecht zu 

erhalten. Ihr Erfolg gibt ihnen Recht.  

 

Wir machen es nicht für uns, sondern für unsere Bewohner. 

 

Wir als Heimatverein lieben unsere Gärten und Anwesen. Wir gestalten und pflegen diese 

leidenschaftlich. Dies wird auch in diesem Jahr wieder über den Kreisverband, dem wir 

angehören, gebührend wertgeschätzt. Das Herbstfest des Kreisverbandes mit den Ehrungen 

der schönsten Gärten und Aktivitäten wird in diesem Jahr in Reichswalde stattfinden. 

Herzliche Einladung am 10.10.2026 teilzunehmen. 

 

Am 21. Mai 2026 werden wir eine erneute Mitgliederversammlung abhalten. Hier werden 

Menschen gesucht, die sich für 2 Jahre zur Verfügung stellen, mitzumachen,  

- Dorfleben zu gestalten, - Kontakte zu knüpfen. - Ihre Fähigkeiten einzubringen.  

Durch die Neubaugebiete und Zugezogene in unserer Ortschaft Reichswalde könnte es mit 

Sicherheit Talente geben, die sich einbringen könnten. Herzlich Willkommen. 
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Am 22. August setzen wir einen Bus zur Landesgartenschau nach Neuss ein. Ein 

Anmeldeformular erhalten Sie auf Seite 9 in diesem Heft. Zum günstigeren Gruppen-

Eintrittspreis können sie bequem mit dem Bus hin und zurück kommen.  

Melden Sie sich bitte bis spätestens zum 01.08.26 an.  

 

Weitere Termine entnehmen Sie bitte dem Terminkalender, den Sie in der Mitte dieser 

Dorfzeitung „Hallo Nachbar“ finden und entnehmen können, um ihn auf Ihrer Pinwand 

jederzeit im Blick zu haben. Zusätzliche Termine erhalten Sie über unsere 3 Schaukästen, 

Reichswalde Info Kanal, Facebook und Instagram. Im Internet unter www. Heimatverein-

Reichswalde.de könnten Sie diese Ausgabe „online“ einsehen. Falls Sie nur von dieser 

Möglichkeit Gebrauch machen wollen und keine „Hardware“ brauchen, melden sie sich bitte 

umgehend unter info@heimatverein-reichswalde.de. 

 

In buchstäblich letzter Minute kam noch eine Warnung über die auch in Reichswalde 

gesichtete „Asiatische Hornisse“, Seite 24/25. Aufmerksam sollten sie ihr Anwesen auf 

Nester dieser gefährlichen Biene untersuchen. Ein Plakat kommt noch in unsere 

Schaukästen.  

 

Ich wünsche allen im Namen des Heimatvereins Reichswalde e.V. eine schöne Sommerzeit, 

die nächste Ausgabe von „Hallo Nachbar“ erscheint Ende Oktober 2026 

 

       Hannelore Erkens 

      Vorsitzende 

 

 

 
 

Hier nochmal ein einmaliges Foto der „Nordlichter über Reichswalde“ von Ulla Bungert  

vom 20. Januar 2026. 
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Ich möchte Mitglied im Heimatverein werden 
 

 

Name . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Vorname. . . . . . . . . . . . . . . . .   Geb.-Datum: . . . . . . . . . .   
 
Partner. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vorname. . . . . . . . . . . . . . . .    Geb.-Datum: . . . . . . . . . .  
 
PLZ:. . . . . . . . .   Ort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Straße. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
 
E-Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel.: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 
      Handy-Nr: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
IBAN: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Kreditinstitut: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
Kontoinhaber: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
 

Bitte tragen Sie Ihren Mitgliedsjahresbeitrag  . . . . . . . € ein. 
 

(Mindestjahresbeitrag 12,00 € oder höher nach Ihrer Wahl) 
 
Ehe- und Lebenspartner der Vereinsmitglieder sind beitragsfreie Mitglieder. 
 
Mit der Unterschrift zum Vereinsbeitritt erkläre ich mich mit den folgenden Punkten 
einverstanden: 
Ich ermächtige den Heimatverein Reichswalde e.V. – bis zur Beendigung meiner 
Mitgliedschaft – den Mitgliedsbeitrag wiederkehrend von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Der Mitgliedsbeitrag wir am 01.07.  jeden Jahres fällig, der 
anteilige Mitgliedsbeitrag des Eintrittjahres am 15. des auf den Eintritt folgenden 
Monats.  
 
Ich habe die beiliegende Datenschutzerklärung gelesen, verstanden und akzeptiert.  
 
 
Reichswalde, . . . . . . . . . . . . . .           . . . . . . . . . . . . . . . .  .   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

     Unterschrift des Mitglieds (der/des gesetzl. Vertreters) 

http://www.heimatverein-reichswalde.de/
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       Anmeldung zur Landesgartenschau Neuss 
  am Samstag, dem 22.08.2026 

   Abfahrt 08:00 Uhr Parkplatz Viethen 
  Rückfahrt 17:00 Uhr ab Neuss 

 
Der Heimatverein organisiert am 22.08.2026 eine Busfahrt mit dem Busunter-
nehmen Stiehl zur Landesgartenschau Neuss. 
 
Die Kosten belaufen sich wie folgt: 
Eintritt:    18,00 €/pro Person 
Busfahrt: 27,00 €/pro Person 
Insgesamt: 45,00 € 
 
Wir würden uns freuen, wenn unser Angebot zahlreiche Interessierte findet, 
die gerne mit uns reisen wollen. 
Ein Abendimbiss ist in einem der Lokale in Neuss möglich und muss zusätzlich 
mit eingeplant werden. Nähere Einzelheiten folgen nach Anmeldung. 
Anmeldeschluss ist der 01.08.2026 
Herzliche Grüße     Hannelore Erkens, Vorsitzende 
 

Name  Anschrift/Telefon Personenzahl 

   
   

   

 
 
Kleve, den 

http://www.heimatverein-reichswalde.de/
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    40 Jahre 

Reichswalde 

 

(1950 – 1990) 

 

 
Herausgeber Heimatverein 

Reichswalde e.V. 

 

     Mit freundlicher Genehmigung des Autors, entnommen aus dem Buch  
                                                            „40 Jahre Reichswalde“ 

Die Herausgabe dieses Buches wird durch die großzügige Spende seitens der SPARKASSE KLEVE 

ermöglicht. 

 
Am Sonntag, dem 26. Januar 1964, galt es für die Reichswalder Abschied von ihrem 
Seelsorger, Pfarrektor Alois Linssen , zu nehmen. Dem Dankgottesdienst in der „Herz Jesu 
Kirche“ folgte eine Feststunde im „Lindenkrug“. Die Vertreter des öffentlichen Lebens, der 
kirchlichen und weltlichen Vereine nahmen Gelegenheit, Alois Linssen für seine sechsjährige 
Tätigkeit in Reichswalde ihren Dank auszusprechen. Bürgermeister Thissen faßte dies mit 
den Worten zusammen: „Es seien keine leichten Jahre gewesen, aber weil alle das Beste 
gewollt hätten, seien es gute Jahre geworden. Den Frieden in der Gemeinde habe Pastor 
Linssen durch sein Wirken an der Schule, im Vereinsleben und in tausenden besonderen 
Fällen gepfegt.“  Als Abschiedsgeschenk erhielt Alois Linssen ein Dankesschreiben, das von 
allen Einwohnern Reichswaldes unterschrieben worden war. Der scheidende Seelsorger 
schloß mit der Feststellung, der Abschied von Reichswalde falle ihm schwer und er sei stolz 
darauf, in Reichswalde Pfarrer gewesen zu sein. Eine Woche später wurde Alois Linssen als 
neuer Pfarrer in „St. Marien“, Kamp-Lintfort, eingeführt. 52 
 
Der Bischof von Münster ernannte Gerhard Hofacker, seit dem Jahre 1963 Kaplan in 
Rheinberg, zum neuen Seelsorger in Reichswalde. Am Tage der Amtseinführung (Februar 
1964) begrüßten die Beauftragten des Kirchenvorstandes Pastor Hoffacker am alten 
Forsthaus. Eine festlich geschmückte Fahrradgruppe begleitete ihn auf dem Wege zum 
Ehrenbogen am Sporthaus, wo sich die Ehrengäste bereits zum Empfang eingefunden 
hatten. Nach einem musikalischen Willkommensgruß, entboten durch den Kirchenchor, und 
der Begrüßung durch den Bürgermeister, zogen die Anwesenden – angeführt vom 
Spielmannszug – durch den Dorfanger zur Kirche. Im Gottesdienst verlas der Klever Dechant 
van Husen die bischöfliche Ernennungsurkunde. Ein sicherlich einmaliges Bild bot sich den 
zahlreichen Gläubigen bei der anschließenden Eucharistiefeier: 
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Das Meßopfer zelebrierte Pfarrer Gerhard Hoffacker unter der Assistenz seines Onkels, 
Dechant G. Krämer (Geldern) und seiner Zwillingsbrüder Pfarrer Theodor Hofacker 
(Neukirchen-Vluyn) und Kaplan Norbert Hofacker (Emmerich). 53 
 

 

 
Bereits im November des Jahre 1960 war das 1. Teilwerk der Kirchenorgel fertiggestellt 
worden. Das Instrument zählte folgende 5 Register: Ofenföte 8‘ – Prinzipal 4‘ – Rohrföte 4 ‚ – 
Waldföte 2‘ – Mixtur 4fach und stammte aus der Werkstatt der Kevelaerer Firma Romanus 
Seifert & Sohn. Am 13. September 1964 erfuhr das auf 15 Register erweiterte Werk seine 
kirchliche Weihe durch Dechant van Husen. Während der Orgelweihe stellte der Organist an 
„St. Willibrord“ Kellen, Franz Schröder, die Klangvielfalt des nun voll ausgebauten 
Instrumentes eindrucksvoll unter Beweis. 54 
Im August des Jahres 1971 verließ Pfarrer Gerhard Hoffacker, nachdem er hier über 6 Jahre 
als Seelsorger tätig war, die „Herz Jesu“ Gemeinde. In den nächsten 2 Jahren betreute 
Oberstudiendirektor Alfons Freistühler, Leiter des Freiherr-vom-Stei-Gymnasiums in Kleve, 
die Gläubigen in Reichswalde. 
 
Am 6. Oktober 1973 trat Oblatenpater Dr. Wilhelm Hendricks sein neues Amt als Pfarrektor in 
der Gemeinde an. Mit besonderer Hingabe widmete sich der Geistliche der Seelsorge: Zwei 
Missionswochen und das Gemeindefest, das evangelische und katholische Christen 
zusammenführte, gingen auf seine Initiative zurück. Aber auch die Restaurierung der Kirche 
nahm Dr. Hendricks in Angriff. Das Gotteshaus erhielt einen neuen Anstrich, die Orgel wurde 
instandgesetzt und im Seitenschiff ein Altar für die werktägige Eucharistiefeier errichtet. Den 
Ausbau des Pfarrheimes und den Bau des Bolzplatzes brachte der Seelsorger auf den Weg. 
Während seiner Amtszeit im Jahre 1980 – erhob der Münsteraner Bischof Dr. Reinhard 
Lettmann Reichswalde zu einer selbständigen Pfarrei (Körperschaft des öffentlichen 
Rechtes). Damit war das Ziel jahrelanger Bemühungen erreicht. Gleichzeitig wurde damit die 
Abtrennung von der Mutterpfarre „St. Anna“ Materborn bewirkt.  
                                                                                                                                                                              Seite 12 
 



 
Die Reichswalder Kirche konnte kaum alle Gläubigen fassen, als Dr. Hendricks am 18. Mai 
1986 (Pfingstsonntag) seinen Abschiedsgottesdienst mit der Gemeinde feierte. Auf dem 
anschließenden Empfang nahmen die Vertreter der Vereine die Gelegenheit wahr, ihrem 
Pastor für sein 13-jähriges segensreiches Wirken in Reichswalde zu danken und ihn und 
seine Haushälterin – Schwester Annette – mit den besten Wünschen in den wohlverdienten 
Ruhestand nach Grieth zu entlassen. 55 
Am 8. Juni 1986 wurde Jacques Kuijpers als Pfarrer der „Herz Jesu“ Gemeinde eingeführt. Der 
im Jahre 1931 im niederländischen Eindhoven geborener Geistliche war nach seiner 
Priesterweihe 1957 in drei Pfarreien als Kaplan tätig gewesen. Mit dem Jahre 1971 vertraute 
man Jacques Kuijpers die Pastorenstelle in der Gemeinde Afferden (Gelderland) und 1985 
gleichfalls die Seelsorge in der benachbarten Gemeinde Horssen an. Im Festzug geleiteten 
die Reichswalder ihren neuen Hirten zur Pfarrkirche, wo das Festhochamt von den Pfarrern 
Franziskus van den Broek (Keppeln), Jacques Kuijpers und dem Klever Dechanten Gerhard 
Hendricks zelebriert wurde. Beim anschließenden Empfang in der „Hubertusklause“ konnte 
der neue Pfarrer zahlreich Glück- und Segenswünsche entgegennehmen und versprach den 
Reichswaldern, jeden Tag unterwegs zu sein, um vielen Menschen zu begegnen. 56 
 
DAS SCHULWESEN IN DER GEMEINDE REICHSWALDE 
 
Bereits bei den Planungen der Reichswaldsiedlung hatte das „Rheinische Heim“ einen 
Entwurf für ein Schulgebäude erstellt. Nachdem die Siedler ihre neuen Häuser und Höfe 
bezogen hatten, ging man daran, den Wunsch nach einem eigenen Schulgebäude für 
Reichswalde zu verwirklichen. Diese Vorhaben war umso dringlicher, als die Materborner 
Schule dem Ansturm der Reichswalder Kinder nicht mehr gewachsen war.  
Am 1. Juli 1952, einem heißen Sommertag, erschien eine Gruppe von Männern mit Meßband, 
Pflöcken, Latten und Spaten, um den Bauplatz für die Dorfschule abzustecken. Nach den 
Plänen des „Rheinischen Heimes“ und unter baulicher Aufsicht der Stadt Kleve begannen 
die Arbeiten an dem Schulgebäude. Die Bauarbeiten gingen so zügig voran, daß bereits nach 
2 ½ Monaten der Richtkranz über dem Gebäude wehte. 
 

 
                                       Die Reichswalder Dorfschule nimmt Gestalt an 
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Am 23. Oktober 1952 feierten die Reichswalder das Richtfest ihrer neuen Schule. 
Der jüngste Lehrling der Baustelle, Franz Dyckmann, sprach nach altem Brauch den 
Richtspruch vom Dachfirst. In Anwesenheit zahlreicher Gäste brachte der Klever Landrat 
Peter Albers in seiner Ansprache die Hoffnung zum Ausdruck, daß die Jugend Reichswaldes 
im neuen Schulgebäude „die geistige Grundlage erhalte, die sie zu anständigen Menschen, 
aufrechten Christen und guten Staatsbürgern zu bilden fähig sei.“ Die Schule war nach den 
Prinzipien des sogenannten „Fredeburger Systems“ geplant worden. Das bedeutete: Lichte 
Räume, fortschrittliche Unterrichtsmöglichkeiten und hygienische Einrichtungen. Die 
Unterrichtsräume sind alle nach der Südlage orientiert und lassen der Sonne große 
Fensterfächen Eintritt in die freundlichen Räume.“  
Der Schulneubau umfaßte insgesamt vier Klassenräume, im Erdgeschoß ein Lehrer- und ein 
Kartenzimmer sowie sanitäre Anlagen. Darüber hinaus wurde im Keller eine Brauseanlage 
installiert, die neben den Schülern auch der Bevölkerung zur Verfügung stehen sollte. Unter 
dem Dach der Schule entstanden ein großer Versammlungsraum und eine Lehrküche. 
Ebenfalls im Dachgeschoß wurden zwei Lehrerwohnungen untergebracht. 57 
 
Während einer Sitzung der Reichswalder Gemeindevertretung im März 1953 konnte 
Bürgermeister Gisbert Thissen der Öffentlichkeit mitteilen, daß das Schulgebäude pünktlich 
zum Beginn des Schuljahres 1953/1954 fertiggestellt werden würde. Gleichzeitig erfolgte die 
Beratung über die zukünftige Bezeichnung der Schule.  
 
In die engere Auswahl waren folgende Namen gekommen: St.-Michael-Schule, Pestalozzi-
Schule und Karl-Schule. Die Gemeindeväter entschieden sich einstimmig für den von 
Hauptlehrer Franz Kölling eingebrachten Vorschlag „St. Michael-Schule“. Die offizielle 
Bezeichnung lautete demnach fortan: „Katholische Volksschule St. Michael Reichswalde. 58 

 
Für 134 Schulkinder Reichswaldes begann am 16.April 1953 ihr erster Schultag mit einem 
Gottesdienst in der „Notkirche“. Anschließend zogen die Kinder und ihre Lehrer in das neue 
Schulgebäude ein, das jedoch noch nicht ganz fertiggestellt worden war. Nach Erledigung 
der verbleibenden Restarbeiten konnte am Mittwoch, dem 13. Mai 1953, die offizielle 
Eröffnung und Weihe der St. Michael-Schule gefeiert werden. Eine große Zahl geladener 
Gäste fand sich aus diesem Anlaß in Reichswalde ein. Am Beginn der Weihefeier stand ein 
Festgottesdienst in der Kirchenbaracke. Im Anschluß daran begaben sich Gäste, 
Gemeindemitglieder und die Kinder Reichswaldes zum Portal der Schule. Dort überreichte 
Baurat Haps von der Stadt Kleve Bürgermeister Thissen die Schlüssel zum fertiggestellten 
Schulgebäude, die dieser an Hauptlehrer Kölling weiterreichte. „Zuerst stapfte die muntere 
Schar der Kinder in ihre neue Schule und begrüßte hier in der schön angelegten 
Eingangshalle die Gäste mit einem fröhlich vorgetragenen Kanon „Singt dem Herren“. Pater 
Kraß segnete die Kreuze ein und schritt dann durch alle Räume, um dem neuen Hause die 
Weihe Gottes zu geben. Im Festsaal fand man sich zu einer würdigen Feierstunde 
zusammen.“ Nach den Ansprachen der Ehrengäste, unter ihnen: Schulrat Dr. Schmitz, 
Amtsbürgermeister van Aken, Pfarrer Lenz (Materborn), Prokurist Bähr („Rheinisches Heim“) 
und der Pfarrer der evangelischen Kirchengemeinde, Dr. Krüger, dankte Hauptlehrer Kölling 
im Namen des gesamten Kollegiums allen, die zum Gelingen des Schulneubaues 
beigetragen hatten.                                                                                                                                    Seite 14 



                  
 
 
 
 „Die Kinder dankten auf eine besonders reizvolle Weise: Sie traten zunächst in einem kleinen 
Spiel als Architekt, Handwerker, Putzfrau und Steuerzahler auf und kamen dann als 
Heinzelmännchen hereinmarschiert, die jedem Gast ein selbstgebasteltes kleines Geschenk 
überreichten.“ Ihren Abschluß fanden die Feierlichkeiten mit einer Fahrt der Ehrengäste 
durch die gesamte Reichswaldsiedlung. 59 
 

Hier endet zunächst die Niederschrift des Buches „40 Jahre Reichswalde“ verfasst von 
Wolfgang Dahms.  
 
                                                                        Weiter geht es im nächsten Heft von „Hallo Nachbar“ im Oktober 2026 
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VISION. KONZEPTION. PERFEKTION.

Lukassen Leuchtenzentrum GmbH
Bedburger Weide 8 I 47551 Bedburg-Hau I Tel: 02821 - 74 700 I info@leuchten-lukassen.deI www.leuchten-lukassen.de

IHR PARTNER FÜR GANZHEITLICHE LICHTLÖSUNGEN
Exklusive Räume verdienen mehr als Licht – sie verdienen Emotionen und Präzision. Mit modernster Technik, 
durchdachter Planung und einem Auge für jedes Detail schaffen wir Beleuchtungslösungen, die beeindrucken. 
Gemeinsam machen wir aus Ihrer Vision ein strahlendes Erlebnis – individuell, modern und einzigartig.



CLEVER BEDACHUNGEN J&M GMBH

T 	+49 2821 3939896     
M +49 176 45731631  



“Die Schlacht im Reichswald“                                 
Operation Veritable 

Vortrag mit René Rothmann für Schüler/Innen der Klever Schulen am 21.11.2025  

im Reichswalder Dorfcafé und anschließendem Bustransfer durch Busunternehmen Stiehl zum 
Englischen Friedhof an der Grunewaldstraße 

                               

     Danke an Andrea Helmus für die stärkende Versorgung zum Frühstück. 

                      

                         

Die Schüler/Innen waren sehr interessiert. Und erhielten vom Heimatverein ein neues Buch                                         

über historische Plätze der „Liberation Route“ 

                                                         Seite 18 
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Verleihung des Kranichorden an die                                                                                                                                        
„Liberation Route NRW e.V.“ am 25.01.2026 im Festzelt Kranenburg anlässlich des 

Prinzenfrühschoppens 

                      

                 

Gute Laune und strahlende Gesichter bei der Ordensverleihung durch den Kranenburger Prinzen 
und dem frisch gekürten Bürgermeister Martin Kepser. Der Heimatverein Reichswalde e.V. ist 
Mitglied in der Liberation Route und war als Ehrengast geladen.                                                                     
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -               

 



 

 

Alles, was an der St. Michael 
Grundschule passiert, steht immer auch 
auf der Homepage www.grundschule-
reichswalde.de zum Beispiel zur Aktion 
„Teilen wie Sankt Martin“, zur Advent- 
und Weihnachtszeit, zu Bücherspenden, 
Karnevalsfeiern, dem Besuch des 
Bürgermeisters, Vorlesewettbewerb, …     
 
WAS IST NEU ? 
Das    Betreuungskonzept   der 
St. Michael Grundschule Reichswalde 

Mit Beginn des Schuljahres 2025/26 und dem Einzug in den Neubau hat sich 
auch in der Betreuung der Grundschule in Reichswalde Vieles verändert.  
Um allen Betreuungsbedarfen gerecht werden zu können, wurde vom 
klassischen gruppenbezogenen Konzept Abstand genommen. Ziel ist eine 
offenere und kindorientierter Ausrichtung. Durch den Wandel der 
Klassenräume in Heimaträume nach dem Unterricht und die multifunktionale 
Nutzung aller Fach- und Betreuungsräume entstand Raum, den alle Kinder 
ganztägig nutzen können. Nach dem Unterricht werden die Klassenräume von 
den Kindern weiter als Betreuungsräume genutzt. Kinder können hier 
Gesellschaftsspiele spielen, lesen, malen, sich unterhalten … Fach- und 
Betreuungsräume werden Themenräume, die vor- und nachmittags vielfältig 
genutzt werden können (z.B. Rollenspielraum, Bastelraum, Ruheraum, 
Forscherraum, Bücherei, Kinderrestaurant). Die Kinder markieren an 
Magnetwänden, in welche Räume sie gehen. Das gelingt nur, weil die Schule 
endlich auch eine Mensa (das „Kinderrestaurant“) im Gebäude hat.  
Die Vorteile von diesem Konzept liegen darin, dass Kinder mehr 
Verantwortung und Freiraum bekommen und den (Nach-)Mittag individuell 
gestalten können. Dabei gibt der Heimatraum Orientierung. Kinder können 
ihren Bedürfnissen nach Ruhe / Bewegung / Gemeinschaft / … nachgehen.  Die 
Räume werden thematisch vielfältig genutzt. Es können auch perspektivisch 
die Betreuungsbedarfe aller Eltern erfüllen.  
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Neben all den tollen Aktionen und Aktivtäten gibt es leider immer häufigen 
Vandalismus an der Grundschule in Reichswalde zu verzeichnen. 
 
 

            

Unter anderem wurden in letzter Zeit:  
- Gebäudeteile beschriftet  
- die Dächer beklettert  
- Fußballtore zerstört 
- Bänke zerstört  
- an einer Außensteckdose gezündelt 
- Müll und Zigarettenkippen hinterlassen  
- Glasscherben im Sandkasten verbuddelt  
- Steine in Fensterscheiben geschmissen 
- der Spielcontainer aufgebrochen und verwüstet 

 

Darum haben die Grundschulkinder Poster gemalt, um alle zu bitten, die Schule 
schön zu halten.  
 

 
 

Alle Reichswalder werden gebeten, die Augen offen zu halten und bei Bedarf 
Personen direkt anzusprechen oder die Polizei zu rufen!  

Denn im Sommer wird der Schulhofkomplett neu gestaltet: Neben 
Eingangsbereich und Fahrradabstellplatz wird es Sitzgruppen und Rück-
zugsorte geben, eine Sprunggrube, Ruschbahn sowie eine neue Spieleausgabe. 
Als Highlight für Reichswalde wird auch der Bolzplatz errichtet werden.  

Für Reichswalde ist zu hoffen, dass der neue Schulhof pfleglich und wert-
schätzen von allen benutzt wird, damit nicht nur die Grundschulkinder lange 
Freude daran haben.                                                                                            Seite 22 

 

 



 Verstärkung für die Pflege des Bücherschranks gesucht 

 

Liebe Leserinnen und Leser,  

Wir, das Team vom Bücherschrank, suchen Verstärkung.                                                        

Leider fehlt seit geraumer Zeit eine Unterstützung, u.a. auch als Vertretung bei 

Krankheitsfällen. 

Zurzeit sind 4 Leute damit beschäftigt, jeweils an einem Tag in der Woche den Schrank zu 

betreuen. Es wäre toll, wenn sich noch 1 bis 2 Helfer oder Helferinnen finden würden, die 

uns unterstützen, den Schrank in Ordnung zu halten. 

Unsere Arbeit besteht darin, Bücher nach Themen zu sortieren, alte, verschmutzte 

Exemplare auszusortieren und auch Müll zu entfernen. (Siehe Fotos). 

In diesem Zusammenhang möchten wir nochmal darum bitten, den Bücherschrank auch 

nur für Bücher zu nutzen. Spiele, Kinderbekleidung und Spielzeug gehören da einfach 

nicht rein. 

                                     

Auch Lexika in mehreren Bänden oder veraltete Schul- und Lehrbücher nehmen nur Platz 

weg und keiner braucht sie mehr. Ende März waren Berge von Kinderbüchern im Schrank, 

die überall dazwischen gestopft waren. Deshalb noch einmal zum Schluss:                        

Voll ist voll !!! 

Bitte unterstützt uns dabei, den schönen Bücherschrank als solchen zu erhalten.  

Wer Lust und Zeit zum Helfen hat, kann sich gerne an den Heimatverein Reichswalde e.V. 

wenden.  

                        Viele Grüße vom Bücherschrankteam Reichswalde                 Seite 23 



Asiatische Hornisse – was kann ich tun? 

Ihr Heimatverein Reichswalde unterstützt Sie! 

In Reichswalde gab es 2025 mindestens 2 große Sekundärnester, Am Dorfanger und 

Mönnekenwald, jeweils in hohen Strassenbäumen. Bemerkt wurden diese erst nach dem 

Laubfall im Herbst! 

 

Asiatische Hornisse (AH) breitet sich aus – Mithelfen, 

nicht selbst eingreifen! 

Sie sehen eine AH oder das Nest in Kleve Reichswalde:  bitte anrufen bei  

- Hannelore Erkens, Heimatverein Reichswalde, 0171 5512183 

- Franz-Josef Kuhnigk, 0151 11255359  (kundiger Bürger, Imker, kommt 

gerne bei Verdachtsfall zu Ihnen und bespricht Maßnahmen) 

Grundsätzlich ist die Asiatischen Hornisse für gesunde Menschen nicht gefährlicher als 

Wespen oder Bienen – Stiche sind aber unangenehm. Die Tiere greifen nur an, wenn man ihr 

Nest stört, können dann allerdings sehr aggressiv reagieren. 

Infos findet man:  https://www.kreis-kleve.de/aufgaben/natur-umwelt-und-

klima/naturschutz/asiatische-hornisse  , unter anderem auch ein Meldeportal. 

 

https://www.kreis-kleve.de/aufgaben/natur-umwelt-und-klima/naturschutz/asiatische-hornisse
https://www.kreis-kleve.de/aufgaben/natur-umwelt-und-klima/naturschutz/asiatische-hornisse


Wie sieht ein Nest der Asiatischen Hornisse aus? 

 

Die Asiatische Hornisse baut im Laufe eines Jahres mehrere unterschiedliche Nesttypen, die 

verschiedene Entwicklungsphasen des Volkes widerspiegeln: 

Embryonalnest 

Im Frühjahr baut die überwinterte Königin ein kleines, kugelförmiges Nest (oft tennisball- bis 

faustgroß) an geschützten Orten wie Schuppen, Dachvorsprüngen oder Hecken. In 

diesem Nest legt sie die ersten Eier und zieht die ersten Arbeiterinnen auf. 

Primärnest 

Sobald die ersten Arbeiterinnen schlüpfen, wird das Nest erweitert. Es kann dann etwa 

handball- bis fußballgroß werden, bleibt aber meist noch in Gebäuden oder niedriger 

Vegetation. 

Sekundärnest 

Ab Frühsommer verlegt das Volk häufig den Standort und baut ein großes Nest hoch in 

Bäumen (oft in 10–30 m Höhe). Häufig ähnelt es einer tropfenförmigen Laterne. Dieses 

Sekundärnest kann bis zu 60–80 cm groß werden und mehrere tausend Individuen 

beherbergen. Im Herbst erreicht das Hauptnest seine maximale Größe und produziert 

Geschlechtstiere (neue Königinnen und Männchen). Danach stirbt das Volk im Winter ab; das 

Nest wird im Folgejahr nicht wieder genutzt.  

Diese Datei wurde erstellt mit öffenlich zugänglichem Material der Seite www.kreis-kleve.de 

fdR.: Franz-Josef Kuhnigk, im April 2026 

http://www.kreis-kleve.de/




 

 

 

 

Katholische Öffentliche Bücherei 
 Herz Jesu Reichswalde 

im Pfarrheim, Mönnekenwald  
 

 
 

Neuigkeiten aus der KÖB Reichswalde 
 

Liebe Kinder und Eltern aus Reichswalde, 
 

In unserer Bücherei hat sich in den vergangenen Monaten einiges getan: 
 

Im Oktober 2025 wurde unser Team um mehrere engagierte Kolleginnen erweitert, die sich mit viel 
Begeisterung ehrenamtlich einbringen. Dieses wachsende Engagement spiegelt sich auch in unserem 

vielfältiger werdenden Angebot wider. 
 

So konnten wir in letzter Zeit unsere Auswahl an Tonies deutlich erweitern und zahlreiche neue Bücher sowie 
Spiele für verschiedene Altersklassen anschaffen. Damit möchten wir sicherstellen, dass für jedes Kind etwas 

Passendes dabei ist – vom ersten Bilderbuch bis hin zu spannenden Spielen für ältere Kinder. 
 

Auch die Zusammenarbeit mit lokalen Einrichtungen liegt uns weiterhin am Herzen: Gemeinsam mit dem 
Montessori-Kinderhaus haben wir in diesem Jahr erneut den Büchereiführerschein für Vorschulkinder 

angeboten. Zudem durften wir im Dezember vergangenen Jahres die beiden zweiten Klassen der St. Michael 
Grundschule bei uns begrüßen. Im Rahmen des Unterrichts lernten die Kinder die Bücherei kennen und 

konnten direkt Bücher ausleihen. 
 

Früher fanden in der Bücherei regelmäßig besondere Veranstaltungen wie Spielenachmittage, Bilderbuchkinos 
oder auch Gruselabende statt. An diese schöne Tradition möchten wir gerne anknüpfen: Für die Zukunft haben 
wir uns vorgenommen, wieder Sonderaktionen anzubieten – ein Beispiel dafür ist unser Spielenachmittag vom 

22.04.2026, bei dem Kinder neue Spiele entdecken und gemeinsam ausprobieren konnten. 
 

Die Bücherei ist jeden Mittwoch von 16:00 bis 18:00 Uhr geöffnet und bietet eine große Auswahl an Büchern, 
Spielen und Tonies (inkl. passender Tonie-Boxen) für Kinder aller Altersklassen – und das komplett kostenfrei.  

 
Wir freuen uns immer über Anregungen und Wünsche zur Anschaffung neuer Bücher, Spiele oder Tonies und 

laden alle herzlich ein, unser Angebot zu nutzen. 
 
 

Das KÖB –Team Reichswalde    
                                                                                                                                                                  Seite 27  



        Städtische Kindertagesstätte „Kleeblatt“ 

Hallo Nachbarn, 

unsere „Maxis“, die Vorschulkinder der Kita Kleeblatt, durften kürzlich an einem 
besonderen Angebot teilnehmen. Im Rahmen des Erste-Hilfe-Kurses „Helden 
wie Du“ lernten die Kinder auf spielerische und altersgerechte Weise, wie sie im 
Alltag zu kleinen Alltags-Helden werden können. 

 

Bereits im Kindergartenalter können Kinder wichtige Grundlagen der Ersten Hilfe 
kennenlernen. In dem etwa dreistündigen Kurs beschäftigten sich die Kinder mit 
verschiedenen Themen rund um das Helfen in Notsituationen. 

Besonders großes Interesse zeigten die Kinder beim Thema Notruf. Gemeinsam 
wurde besprochen und geübt, wie man im Notfall Hilfe holen kann und welche 
wichtigen Informationen dabei genannt werden müssen. Auch die stabile 
Seitenlage wurde gemeinsam ausprobiert. Mit viel Motivation und gegenseitiger 
Unterstützung halfen sich die Kinder gegenseitig und konnten erfahren, wie 
wichtig diese Maßnahme im Ernstfall sein kann.   

                                                                                                                                                        Seite 28 



Ein weiteres spannendes Thema war Blut und Verletzungen. Die Kinder 
tauschten sich darüber aus, was passiert, wenn man sich verletzt, und wie kleine 
Wunden versorgt werden können. 

Darüber hinaus beschäftigten sich die Maxi-Kinder mit Infektionen und der 
Vermehrung von Krankheiten. Anschaulich wurde erklärt, wie sich Krankheiten 
verbreiten können und welche Rolle dabei die sogenannte Infektionskette spielt. 
Die Kinder lernten außerdem, wie wichtig Hygiene – zum Beispiel das gründliche 
Händewaschen – ist, um die Weitergabe von Krankheiten zu verhindern. 

Auch ein Blick in den menschlichen Körper durfte nicht fehlen. Die Kinder 
erfuhren, wo sich das Herz befindet und wie groß es ungefähr ist. Mit großem 
Interesse stellten sie Fragen zum Körper und tauschten ihre eigenen Ideen und 
Erfahrungen aus. 

 

Der Kurs zeigte den Kindern auf eindrucksvolle Weise, dass Helfen Mut macht 
und jeder helfen kann – auch schon im Kindergartenalter. Mit viel neuem Wissen 
und großem Stolz können unsere Maxi-Kinder nun sagen: Wir sind ein Stück 
mehr „Helden wie Du“ geworden. 

Ein herzliches Dankeschön gilt Rennecke Medic aus Rees, die diesen spannenden 
und lehrreichen Erste-Hilfe-Kurs durchgeführt hat. Ebenso bedanken wir uns 
beim Förderverein der Kita Kleeblatt, der dieses Angebot für unsere Maxi-Kinder 
finanziell ermöglicht hat. 

Städtische Kindertagesstätte Kleeblatt   

Buchholz 14  47533  Kleve-Reichswalde  02821/976854  kita.kleeblatt@kleve.de 

 

mailto:kita.kleeblatt@kleve.de


      Waldjugend Horst Kleve               

______________________________________________                                                             
 

Seit der letzten Ausgabe von „Hallo Nachbarn“ war im Horst Kleve wieder Einiges los. Unsere 

Gruppenstunden fanden wie gewohnt draußen in der Natur statt. 

Bei unserer Müllsammelaktion haben wir gemeinsam das Dorf sauber gemacht. Unterstützt 

wurden wir dabei tatkräftig von Schülerinnen und Schülern der Realschule — vielen Dank 

dafür! 
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Die Gulaschsuppe spendierte der Heimatverein Reichswalde. Ebenso stellte er ein Fahrzeug 

mit Anhänger und Müllsäcke-Einsammler zur Verfügung.  
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Auch beim Forsteinsatz waren wir aktiv und haben mit viel Engagement neue Bäume 

gepflanzt. Solche Aktionen zeigen, wie wichtig unser Einsatz für den Wald ist. 

             

Ein besonderes Ereignis war außerdem der Tag des Baumes: In der Klever Baumgalerie wurde 

in diesem Jahr eine Zitterpappel gepflanzt — begleitet vom Bürgermeister und weiteren 

Gästen. 

         

 

 

 

 

Neben all den Aktionen kam auch die Gemeinschaft 

nicht zu kurz, und wir freuen uns schon auf die 

kommenden Erlebnisse im Wald. 

 

Horrido, Waldjugend Kleve 
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Langsam aus dem Winterschlaf erwachen – 
 

Ein Rückblick und Neuanfang im Wildgehege 
 

   

Mit den ersten wärmeren Sonnenstrahlen erwacht nicht nur die Natur aus ihrem 
Winterschlaf – auch in unserem Wildgehege kehrt wieder spürbar mehr Leben ein. 

Hinter uns liegen arbeitsreiche Monate, geprägt von zahlreichen  
Instandsetzungsarbeiten. 

 

 

 
 

 
 
 

Zäune wurden erneuert und viele kleinere,  
aber wichtige Arbeiten erledigt, die im Sommer oft  
zu kurz kommen. Ein besonderes Projekt war der 

Umbau unserer alten Rübenhütte. 
 Mit viel Einsatz und handwerklichem Geschick wurde 
sie zu einer funktionalen Garage umgebaut. Dort findet 

nun unser neuer Radlader seinen Platz –  
geschützt und jederzeit einsatzbereit für die täglichen 

Aufgaben im Gehege. 
 

 
Ein echtes Highlight der Winterzeit war unsere Teilnahme am  

Weihnachtsmarkt in Graefenthal.  
Mit unseren Fühlboxen konnten wir vor allem bei den jüngeren Besucherinnen und 

Besuchern für Begeisterung sorgen.  
Drei unserer Ziegen (Mieke, Antje und Grete) waren ebenfalls vor Ort und wurden 

schnell zu kleinen Publikumslieblingen. 
Für unseren Verein war der Markt ein voller Erfolg! 
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Ein weiterer Meilenstein war unser Crowdfunding-Projekt bei der Volksbank. 
Ziel war es, Spenden für die Anschaffung eines dringend benötigten  

Radladers zu sammeln. 
Dank der großartigen Unterstützung vieler Menschen konnten wir dieses 

 Projekt erfolgreich abschließen. 
Dafür möchten wir uns als Verein ganz herzlich bedanken – 

   die Unterstützung bedeutet uns sehr viel. 
 

 

 
 

Durch die erfolgreiche Finanzierung 
konnten wir unseren Radlader 

anschaffen, abholen und für den 
Einsatz vorbereiten. Für unseren 
ehrenamtlichen Betrieb ist diese 

Maschine eine enorme Erleichterung 
bei vielen täglichen Aufgaben – sei 
es beim Transport von Futter, beim 

Ausmisten oder bei 
Instandhaltungsarbeiten. 

 

 
Parallel dazu wurde ein weiteres wichtiges Projekt umgesetzt: Im Winter haben  
unsere Helfer neue Wasserleitungen verlegt. Diese sind nun frostsicher installiert,  
sodass wir erstmals ganzjährig über eine zuverlässige Wasserversorgung im  
Gehege verfügen. 

 
 

 

 
 

 
 

Neben allen Fortschritten gab es auch Momente, 
die uns sehr bewegt haben. 

Am 23. Dezember mussten wir uns von unserem 
Wildschwein Pauline verabschieden, 
das wir altersbedingt verloren haben. 

 
Pauline war über viele Jahre ein fester Bestandteil 

unseres Geheges und wird uns allen in 
guter Erinnerung bleiben. 

 

 

 

 

 

                                                                                                                           Seite 34 



 
 

Auch tierärztliche Einsätze gehörten zum Winteralltag.  
Neben Routinearbeiten wie Hufpflege und Impfungen gab es 

auch besondere Herausforderungen:  
Unsere Schafdame Laila erlitt einen Kieferbruch. Um ihr 

schnell und bestmöglich helfen zu können, wurde sie zum 
Röntgen nach Kranenburg gebracht.  

Solche Situationen zeigen immer wieder, wie wichtig ein 
funktionierendes Netzwerk und der engagierte Einsatz unseres 

Teams sind. 
 

     
 

Mit dem Frühling beginnt nun wieder die aktive Zeit im Wildgehege. 
Besucherinnen und Besucher sind herzlich willkommen, die Tiere zu erleben 
und können sich auf den weiteren Ausbau unseres Erlebnispfades freuen. 

 

Ebenso freuen wir uns auf das nächste große Event am Gehege – 
unser Sommerfest am 5.7.2026 

 
____________________________________________________________________________ 
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Frischer Schwung beim Tennisclub  
 

 

Die Jugend gibt den Takt vor – Start in die Sommersaison mit 

neuem Vereinstrainer 

 

 

 

 

Der TC Grün-Weiß Reichswalde schlägt in diesem Jahr neue Töne an. Mit Lukas 

Kepser konnte ein neuer Vereinstrainer gewonnen werden, der mit Beginn der jetzt 

startenden Sommer-Saison sowohl das 

Jugendtraining als auch den überwiegenden Teil 

des Mannschaftstrainings der Erwachsenen 

übernehmen wird. 

 

Das Timing könnte nicht besser sein, denn 

aufgrund vieler Neuanmeldungen ist der Verein 

mit inzwischen sage und schreibe knapp 340 

Mitgliedern bärenstark aufgestellt. Besonders 

erfreulich: Kinder und Jugendliche machen den 

Großteil der Neuzugänge aus. 

 

Grund genug also zur Vorfreude auf die 

kommende Spielzeit. Und seien wir mal ehrlich: 

Was kann es Schöneres geben als an einem 

lauen Sommerabend nach einem Tennismatch auf der Vereinsterrasse zu sitzen und 

der Sonne dabei zuzusehen, wie sie zwischen den Bäumen des den Tennisclub 

umrandenden Waldstücks untergeht? Und was kann es Schöneres geben als nicht 

nur wegen des Sports auf die Vereinsanlage zu kommen, sondern auch wegen des 

freundschaftlichen und wertschätzenden Miteinanders von Jung und Alt? 

 

Ergebnisse der Winter-Saison 

 

Bei dem Gedanken daran rückt die 

vergangene Wintersaison bereits in weite 

Ferne, verdient selbstverständlich aber 

dennoch Beachtung. Von den insgesamt 

sieben gemeldeten Mannschaften, eine 

mehr als im letzten Winter, konnten zwei 

Teams in die nächsthöhere Klasse 

aufsteigen; daneben gab es einen 

Abstieg sowie vier Mal den Klassenerhalt. 

 

Überragend war die Leistung der Damen 30, die als Tabellenerster der 1. 

Verbandsliga sensationell den Sprung in die Niederrheinliga schafften. Eine 

besondere Leistung des Teams, bestehend aus Christina Plügge, Karen Jenisch, 

Jenny Gloger, Julia Hüttner und Julia Versteyl.                                                   Seite 37 

 

Vereinstrainer Lukas Kepser 



Als weiterer Aufsteiger wird die Mannschaft der Herren 30 II im kommenden Winter 

in der Bezirksklasse B aufschlagen. Nicht vermeiden hingegen ließ sich der Abstieg 

der Damen der offenen Klasse aus der Bezirksklasse B. 

 

Ausblick auf den Sommer 
 

Nachdem die Plätze bereits in der Woche nach den Ostertagen eröffnet worden 

waren, startete die diesjährige Sommer-Saison offiziell am 18. April mit dem 

traditionellen Kuddel-Muddel-Turnier. Bereits am Vormittag fand unter der Leitung 

der Jugendwartinnen Karen Jenisch und Jenny Gloger ein Kinder-Kuddel-Muddel 

statt. Anschließend schwangen am Nachmittag in lockerer Atmosphäre die 

Erwachsenen den Schläger.  
 

Bei den Medenspielen der Sommerrunde wird der Verein im Seniorenbereich nach 

einigen Veränderungen nun mit elf Mannschaften vertreten sein und damit ein 

Team mehr an den Start schicken als im letzten Sommer. 

 

Unter den drei Damen- sowie acht Herrenmannschaften findet sich auch die neu 

formierte Mannschaft der Herren 50 I, deren Mitglieder allesamt im letzten Jahr noch 

im Auftrag der Herren 40 tätig waren. Nach erfolgreicher Einstufung in die Bezirksliga 

soll nun – endlich unter Gleichaltrigen – geschaut werden, was in der neuen 

Altersklasse möglich ist. Vielleicht funktioniert es ja nun mit dem lang ersehnten 

Aufstieg in die Verbandsliga. 

 

Ebenfalls neu formiert sind die Mannschaften der Herren 55 und der Herren 70 II; hier 

wurde der Altersklassenwechsel aus der Herren 50 bzw. aus den Herren 65 

erfolgreich vollzogen.  

 

Wie immer wird auch in diesem Jahr hochklassiges Tennis auf Verbandsebene 

geboten. Mit den Damen 30 sowie den Herren 70 I treten zwei Mannschaften in der 

1. Verbandsliga an. Die Mannschaft der Damen 40 komplettiert das Trio und schlägt 

ein weiteres Mal in der 2. Verbandsliga auf. 

 

Besonderes Augenmerk liegt unter anderem 

auch auf der Mannschaft der Herren in der 

offenen Spielklasse. Hier hat sich inzwischen 

eine schlagkräftige Truppe gefunden, die 

nach Aufstieg im letzten Jahr nun erstmalig 

in der Kreisliga antritt. 

 

Die Medenrunde der Erwachsenen startet in 

diesem Jahr mit einem Heimspiel der Herren 

70 I am 05. April bzw. mit weiteren 

Heimspielen am darauffolgenden 

Wochenende des 09. und 10. April. 

 

Eine großartige Entwicklung lässt sich im 

Jugendbereich verzeichnen. Für die 

Sommer-Saison sind vier 

Jugendmannschaften gemeldet, jeweils 



eine Mannschaft U18 der Jungs und der Mädchen, eine Mannschaft U15 der 

Mädchen sowie eine gemischte U12-Mannschaft. Dies ist eine Bestätigung der 

kontinuierlichen Jugendarbeit und Vereinstrainer Lukas Kepser freut sich über eine 

rege Trainingsbeteiligung. Zudem wird auch in 2026 in den Ferien ein Sommercamp 

für Jugendliche ausgerichtet, dessen genauer Termin noch bekanntgegeben wird.  
 

Passend hierzu hält der 

Verein auch in diesem Jahr 

sein Angebot aufrecht, 

dass junge Spielerinnen 

und Spieler bis 14 Jahre als 

Neumitglied ein ganzes 

Jahr lang kostenlos beim 

TC Grün-Weiß Reichswalde 

mitspielen dürfen. Grund 

genug, auch für die Eltern, 

einmal beim Tennisclub 

vorbeizuschauen. 

 
 

Darüber hinaus gibt es für Jung und Alt zahlreiche weitere Angebote wie 

beispielsweise die Möglichkeit zur Ablegung des Tennis-Sportabzeichens. 

 

 

Weitere Termine  
 

Neben den Medenspielen stehen auch in diesem Jahr wieder das beliebte Mixed-

Turnier (21. – 23. August), die Clubmeisterschaften (05. – 26. September) und das 

traditionelle Prummetaart-Turnier (voraussichtlich 10. Oktober) im sportlichen Fokus 

des Vereinslebens. Daneben sind zahlreiche weitere Events und Aktivitäten geplant, 

unter anderem ein traditionelles Oktoberfest. 

 
 

Wie immer freuen sich die Tennisspielerinnen und 

Tennisspieler über die Unterstützung aller Reichswalder bei 

den Medenspielen.  

 

Aber auch ohne besonderen Anlass lohnt sich ein Besuch 

der Anlage am Kattenwald jederzeit! 

 

 

 

 

 
 

Stefan Hommel, Vorsitzender 

Kristian Best, Sportwart 
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Herzlich Willkommen im Nierswalder Landhaus

Ambiente und
Genuss
Entspannen, ge-
nießen, wohlfühlen 
– im Nierswalder 
Landhaus wird jede 
Stunde zur Auszeit. 
Auf der sonnigen 
Gartenterrasse oder 
am knisternden 
Kamin servieren wir 
feine Speisen, saisonale 
Highlights und ausge-
suchte Weine. Themen-
abende runden das kulinarische 
Erlebnis ab.

Fröhlich feiern
Ob Hochzeit, Geburtstag oder Firmenju-
biläum – wir gestalten Ihr Fest individuell 
und sorgenfrei. Drinnen wie draußen, 
stets mit Liebe zum Detail und dem Ziel, 
dass Ihre Feier unvergesslich bleibt.

Tagen mit Wow-Effekt
Unsere vier Räume in der Alten Schule 
verbinden modernste Technik mit 

Dorfstr. 2 , D-47574 Goch-Nierswalde
Tel. 0049-(0)2823-9288833, 
Fax 0049-(0)2823-9288834
info@nierswalder-landhaus.de
www.nierswalder-landhaus.de

   historischem Flair. Interaktive 
Smartboards, durchdachtes 

Design und ein Hauch Nost-
algie schaffen den perfekten 
Rahmen für kreatives und 
produktives Arbeiten.

 Übernachten 
   Komfortable Zimmer 

laden zum Entspannen ein. 
Am Morgen sorgt ein ab-

wechslungsreiches Frühstücks-
buffet für einen guten Start in 

den Tag. Attraktive Arrangements 
finden Sie auf unserer Website.



Veranstaltungskalender 2026 

 

 
25.04.2026 

 
SSV Reichswalde – 
Stadt Kleve 

 
11:30 Uhr Einweihung der 
Kunstrasenanlage 
Sportcentrum Oberstadt in 
Materborn 

 

 
26.04.2026 

 
Kirchenchor 

 
12:45 Uhr Ausflug zur 
Fazenda da ESPERANCA 

 

 
18.04.2026 

 
Kfd - Region Kleve 

 
Pilgerweg 

 

 
01.05.2026 

 
SSV Reichswalde 

 
Tag der Jugend und 
Kuddelmuddelturnier 

 

 
03.05.2026 

 
Kirchengemeinde 
„Zur Heiligen 
Familie“ 

 
9:00 Uhr Gottesdienst im 
Pfarrheim Reichswalde 

 

 
06.05.2026 

 
Landfrauen 

 
13:15 Uhr Besichtigung 
Krematorium Rees 

 
 
 
 
 

 
09.05.2026 

 
Spielmannszug 

 
Einweihung des neuen 
Gerätehaus Materborn 

 

 

 
13.05.2026 

 
Kfd Reichswalde 

 
Maiandacht im Pfarrheim 
Reichswalde 

 

14.05.2026 SSV Reichswalde Vatertagstour mit dem 
Planwagen „Kultfahrt“ 

 

21.05.2026 Heimatverein 19:00 Uhr 
Mitgliederversammlung im 
Schützenhaus Reichswalde, 
Buchholz 1 

 

04.06.2026 Kirchengemeinde 
„Zur Heiligen 
Familie Kleve“ 

9:30 Uhr Fronleichnam ab 
Sportplatz Reichswalde 

 

10.06.2026 Landfrauen 13:00 Uhr 
Gartenbesichtigung  
„Haus Eyll“  



Veranstaltungskalender 2026 

 

 
12.06.2026 

 
SSV Reichswalde 

 
Jahreshauptversammlung 

 

 
13.06.2026 

 
Schützenverein 

 
ab 14:00 Uhr Königschießen 

 

19.06.2026 Schützenverein Krönungsball 

 

 
20.06.2026 

 
Schützenverein 

 
19:00 Uhr Chartparty im 
Festzelt mit Großleinwand 
anlässlich der 
Weltmeisterschaft ab 22:15 
Uhr auf Großleinwand 
Deutschland : Elfenbeinküste 

 

 
20.06.2026 

 
Kinderhaus 
Montessori 

 
Sommerfest  

 

21.06.2026 Schützenverein 13:00 Uhr Familientag im 
Festzelt mit Cafeteria und 
Spanferkelessen (Karten 
werden im Wert von 10 € im 
Schützenhaus verkauft) 

 

 
28.06.2026 

 
Unglaublich Team 

18:00 Uhr 
Sommergottesdienst 

 

07.06.2026 Kirchengemeinde 
„Zur Heiligen 
Familie Kleve“ 

9:00 Uhr Sonntagsmesse im 
Pfarrheim Reichswalde 

 

 
 

29.06.2026  kfd 18:00 - 19:30 Uhr Vortrag 
„Begegnung mit Maria 
Magdalena“ 
Pastoralreferentin Claudia 
Fischer 
Pfarrheim Materborn! 

 

 
05.07.2026 

 
Wildgehege 

 
Sommerfest mit Tombola 
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31.07.2026 kfd 15:00 Uhr Sommerfest  

 

02.08.2026 Kirchenchor 9:00 Uhr St. Annafest 
Materborn 

 

05.08.2026 Landfrauen 11:00 Uhr ganztätige  
Fahrradtour,  
Anmeldung bis 29.07.26 

 21.08.-23.08.26 Tennisclub 
GrünWeiß 

Medenspiele und Mixed-
Turnier 

 

 
10.08. – 
13.08.2026 

 
SSV Reichswalde 

 
Sommercamp der Genzland-
Fußballschule 

 

 
22.08.2026 

 
Heimatverein 

 
Busfahrt zur 
Landesgartenschau Neuss, 
Anmeldeschluss ist 
01.08.2026 

 

 
30.08.2026 

 
Wildgehege 

 
Artenschutztag im Klever 
Tiergarten 

 

 
02.09.2026  

 
Landfrauen 

16:00 Schrottwichteln mit 
Pizzaessen im Pfarrheim 
Reichswalde 
Anmeldung bis 26.08.26 

 
 
 

 
05.09.-
26.09.2026 

 
Tennis 

 
Clubmeisterschaften 

 

 
05.09.2026 

 
SSV Reichswalde 

 
Trödelmarktauf dem 
Sportgelände 

 

 
06.09.2026 

 
SSV Reichswalde 

 
Saisoneröffnung mit 
Jugendabteilung 

 

07.09.2026 Kirchenchor Grillfest  
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11.09.2026 

 
SSV Reichswalde 

 
Biwak auf dem Sportgelände 

 

 

 
07.10.2026 

 
kfd 

 
Friedensgebet mit Nierswalde 
in Bedburg-Hau 
(Rodenwalde) 
 

 

 

 
07.10.2026 

 
Landfrauen 

 
14:00 Uhr Niederrhein 
Destille Berkhöfel 
Anmeldung bis 29.09.26 

 

 
10.10.2026 

 
Heimatverein 

 
Ab 13:00 Uhr Herbstfest des 
Kreisverbandes mit 
Prämierung der Gärten im 
Schützenhaus Reichswalde 

 

 
10.10.2026 

 
Tennis 

 
Prummetaart-Turnier 

 

 
11.10.2025 

 
Kirchenchor 

 
Herbstsingen 

 

14.10.2026 
Achtung: 
Terminänderung! 

„Runder Tisch“ 19:00 Uhr im Schützenhaus 
Reichswalde 

 

04.11.2026 Landfrauen 14:30 Uhr Weckmannessen 
mit Neuwahlen des 
Vorstandes 
Anmeldung bis 27.10.26 

 

 
07.11.2026 

 
Schützenverein 

 
Jahreshauptversammlung 

 
 

 
08.11.2026 

 
Unglaublich Team 

 
18:00 Uhr  
Unglaublich Gottesdienst 

 



 

 
 
 

Ehrennachmittag der Reichswalder 
Senior*innen: 

Kaffee, Musik und viel gute Laune 
 

 

Bereits zum 63. Mal lud die St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Reichswalde am 12.03.2026 
Senior*innen aus Reichswalde zum traditionellen Ehrennachmittag ins Schützenhaus ein. Rund 
100 Gäste folgten der Einladung und verbrachten gemeinsam einen unterhaltsamen Nachmittag 
bei Kaffee, Kuchen und einem bunten Programm. 

Unter den Gästen waren Bürgermeister Markus Dahmen, Pfarrer Thorsten Hendricks sowie 
Hannelore Erkens, Vorsitzende des Heimatvereins Reichswalde, die gemeinsam mit der                
1. Brudermeisterin Julia Erkens die Senior*innen begrüßten. Nach den Grußworten startete der 
Nachmittag in ein abwechslungsreiches Programm. 

 

Bei der reich gedeckten Kaffeetafel durfte natürlich auch eine kleine Tradition nicht fehlen: Wie 
in jedem Jahr war im Kuchen die berühmte „Kaffeebohne“ versteckt. Wer sie findet, erhält ein 
kleines Präsent. In diesem Jahr blieb sie jedoch zunächst unentdeckt – vermutlich wurde sie 
schlicht mitgegessen. Zum Glück wusste Julia Erkens genau, wo sie versteckt war, sodass das 
Präsent dennoch übergeben werden konnte. 
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Ein weiterer Programmpunkt war die Ehrung der ältesten Gäste: Die älteste Dame im Saal war 
Frau Erika Haase mit 96 Jahren, der älteste Herr war Herr Norbert Hendricks mit 90 Jahren.  

      

Für besondere Stimmung sorgte anschließend Hilla Heien, die bereits zum zweiten Mal beim 
Ehrennachmittag auftrat. Mit humorvollen Einlagen und bekannten Liedern brachte sie die 
Gäste nicht nur zum Lachen, sondern auch zum Mitsingen und Mitschunkeln. 

 

Im weiteren Verlauf präsentierte die amtierende Schützenkönigin Katrin Heilen ihr 
selbstgeschneidertes Thronkleid sowie ihren Thronorden, der während einer kurzen Stärkung 

durch die Reihen gereicht wurde und von den Gästen bestaunt werden konnte. 

                 

Zum Abschluss des Nachmittags stand die traditionelle Verlosung auf dem Programm. 
Zahlreiche kleine Präsente wechselten dabei den Besitzer. Über den Hauptgewinn – einen 
großen Frühstückskorb – durfte sich schließlich eine besonders glückliche Gewinnerin Frau 
Martha Viethen freuen. 
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                                                          Ein Treffpunkt mit Tradition   

Der Ehrennachmittag hat bei der St.-Hubertus-Schützenbruderschaft eine lange Tradition. 
Obwohl der Verein erst 1959 gegründet wurde, fand die Veranstaltung in diesem Jahr bereits zum 
63. Mal statt. Ziel des Nachmittags ist es, den  

Senior*innen aus Reichswalde einen geselligen Treffpunkt zu bieten und ihnen für ihren Beitrag 
zum Dorfleben Wertschätzung entgegenzubringen. 

Damit der Nachmittag jedes Jahr gelingen kann, beginnen die Vorbereitungen bereits frühzeitig. 
Ehrenamtliche Helferinnen organisieren Präsente und Preise für die Verlosung, planen das 
Programm und sorgen für eine reichhaltige Kaffeetafel. Am Veranstaltungstag selbst packen 
viele Hände mit an: Der aktuelle Thron übernimmt die Bewirtung, Offiziere empfangen die Gäste, 
und zahlreiche Helferinnen kümmern sich in Küche und Saal um einen reibungslosen Ablauf. 

„Wir sind sehr stolz darauf, dass dieser Nachmittag seit so vielen Jahren fester Bestandteil 
unseres Vereinslebens ist. Besonders schön ist es zu sehen, wie gut das Angebot angenommen 
wird und wie viel Freude die Seniorinnen und Senioren an diesem gemeinsamen Treffen haben“, 
sagt Julia Erkens, 1. Brudermeisterin der Bruderschaft. 

Ebenso sind wir für Hinweise aus der Dorfgemeinschaft dankbar, damit möglichst alle 
älteren Mitbürger*innen erreicht werden können. 

Ausblick auf das Schützenfest 2026 
Die St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Reichswalde möchte zudem bereits jetzt alle 
Reichswalder Bürgerinnen und Bürger herzlich zum diesjährigen Schützenfest einladen, das 
vom 19. bis 21. Juni 2026 im Festzelt stattfinden wird. Bereits in der Woche zuvor, am Samstag, 
13.06.26 ab 14 Uhr, sind alle Interessierten willkommen, am traditionellen Königsschießen 
teilzunehmen. 

Das Festprogramm wurde in diesem Jahr erweitert: Am Samstag findet neben der beliebten 
Chartparty im Festzelt auch ein Public Viewing anlässlich der Weltmeisterschaft statt. Das 
Gruppenspiel Deutschland gegen die Elfenbeinküste wird auf einer XXL-Leinwand 
übertragen. Der Eintritt ist frei, Beginn ist um 19 Uhr, Anpfiff um 22:15 Uhr. 

Am Sonntag lädt die Bruderschaft wieder zum Familiennachmittag ein. Neben der Cafeteria, 
die der Heimatverein organisiert, wird erstmals ein großes Spanferkelessen angeboten, zu dem 

neben den Reichswalder Bürgerinnen und Bürgern auch Gäste aus der Umgebung herzlich 
eingeladen sind.  

Karten können montags ab 19 Uhr im Schützenhaus erworben werden; eine Portion 
inklusive Beilagen kostet 10 Euro. 

Mit Glaube – Sitte – Heimat 
Eure St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Reichswalde e.V. 
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IM HERZENIM HERZEN  
VON REICHSWALDEVON REICHSWALDE

FEIERNFEIERN
Ob Geburtstag, Hochzeit, Taufe, Jubiläum,
Kommunion, Vereinsfeier oder Trauerfeier –
das Schützenhaus Reichswalde bietet den
passenden Rahmen für Ihre Veranstaltung.

Warum bei uns?
Flexible Raumgrößen von 65–225 m² für bis zu 130 Personen

Nutzung von Theke und Buffetraum möglich

Im Grünen gelegen – ruhig, aber zentral

Individuell gestaltbar für jeden Anlass

Kontakt: Peter Kromwyk

Telefon: 02821 47367

E-Mail: vermietung@schuetzen-reichswalde.de



 

Hallo, liebe Reichswalder:innen! 

Wir möchten uns im Namen des Martinskreises Reichswalde herzlichst für ihre Unterstützung bedanken. 

 

 

Vielen ist der Martinskreis wahrscheinlich nicht so bekannt. Daher möchten wir ihn Ihnen etwas näherbringen. 

Wir bestehen aus vielen Ehrenamtlichen, die sich hinsichtlich der Organisation um den jährlichen 
Martinsumzuges bemühen und dadurch den Zug ermöglichen. 

Unser Team besteht zurzeit aus 5 Hauptverantwortlichen, die in Absprache mit dem Montessori Kinderhaus, 
dem Kindergarten Kleeblatt und der St. Michael Grundschule die Sammlungen in den Institutionen und im Dorf 

organisieren.  

Bei den Haussammlungen unterstützen uns 25 freiwillige Sammler. 

Dazu bekommen wir von der Feuerwehr und dem Tambourcorps Unterstützung. 

Nicht zu vergessen unser „St. Martin“, der sich jedes Jahr auf seinen Ritt durch unser Dorf freut. 

Leider wird es auch für uns immer schwieriger, da auch wir uns an Auflagen der Stadt Kleve halten müssen und 
Einiges an Genehmigungen eingeholt werden muss.  

Daher freuen wir uns immer über die tatkräftige Unterstützung aus der Gemeinde. 

Unser Dank als Team des Martinskreis Reichswalde gilt somit allen Dorfbewohner:innen für ihre Unterstützung. 

 

Team Martinskreis Reichswalde 
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Liebe Reichswalderinnen und Reichswalder, 

auch wir fassen uns aufgrund der Anpassungen hin-

sichtlich des Textumfangs in diesem Bericht ein wenig 

kürzer als in den letzten Jahren. Zu Beginn der wärmeren 

Jahreszeit soll es deshalb insbesondere um die sportliche 

Situation, das Sportzentrum Oberstadt und vorsichtige 

Planungen für die nächste Saison gehen. Abschlie-

ßend richten wir unseren Blick auf anstehende Veran-

staltungen rund um den SSV. 

Für alle Mannschaften geht es mit großen Schritten auf den 

Saisonendspurt zu. Die 1. Mannschaft steht derzeit mit 14 Siegen, drei Unentschie-

den und fünf Niederlagen auf Tabellenplatz 4 der Kreisliga C. Nach drei denkbar 

knappen Niederlagen in Folge gegen direkte Konkurrenten (DJK Kleve, Donsbrüg-

gen, Warbeyen), konnten dank deutlicher Leistungssteigerungen zuletzt zwar wie-

der überzeugende Siege eingefahren werden, trotzdem geht es für die Jungs zu-

mindest tabellarisch in den verbleibenden Spielen nur noch um die vielzitierte gol-

dene Ananas. Das Ziel der Mannschaft ist es, mindestens 20 der noch 24 mögli-

chen Punkte einzufahren und den Blick im Anschluss auf die kommende Saison zu 

richten.  

Auch die Ergebnisse der Jugendmannschaften sind von Höhen und Tiefen ge-

prägt. Auf starke Spiele folgen teils vermeidbare Niederlagen. Vor allem aus den 

älteren Jugendmannschaften hört man dabei nicht selten selbstkritische Stimmen 

von Spielern und Trainern. Etwas entspannter geht es bei den Jüngeren zu, die 

ihren Spaß am Fußball überwiegend in den angepassten Spielmodi ausleben dür-

fen. Unverändert können wir vor der Arbeit in unserer Jugendabteilug nur den Hut 

ziehen und uns sehr glücklich schätzen.  

Bei den Altherren liegt der Schwerpunkt weiter auf den gemeinsamen Trainings-

einheiten und der Kameradschaft. Wenngleich es noch immer herausfordernd ist, 

Spiele zu organisieren, sind für das Ü50-Team zum jetzigen Zeitpunkt bereits min-

destens sechs Spiele bis einschließlich Oktober geplant. Die Spielabschlüsse der 

U50-Altherren werden in der Regel kurzfristiger organisiert. Aktuelle Informationen 

zu unserer Altherren-Abteilung sind nach wie vor auf der Homepage zu finden. Ein 

Blick lohnt sich: https://ssv-reichswalde-ah.beepworld.de/  

Altersunabhängig freut sich der SSV weiter über Zuwachs in allen Abteilungen. 

Kontakt kann auf verschiedenen Wegen aufgenommen werden. Auch zu den 

jeweiligen Trainingszeiten ist jeder Interessierte ein gern gesehener Gast.  
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Noch etwas hatten all unsere Mannschaften in den letzten Monaten gemeinsam: 

Über die Platzbelegung für den Trainings- und Spielbetrieb entschied zumeist der 

Wettergott. Der aktive Teil fand überwiegend auf der Kunstrasenanlage statt. 

Auch wenn der heimische Rasenplatz trotz aller Bemühungen noch nicht in bes-

tem Zustand ist, befinden wir uns aktuell glücklicherweise genau in der Phase, in 

der er schrittweise wieder mehr beansprucht werden kann. Das erleichtert nicht 

nur die Absprachen hinsichtlich der Platzbelegung untereinander, sondern ent-

spricht auch unserem Bestreben, den Rasenplatz in Reichswalde als sportliche 

Heimat zu erhalten.  

Nichtsdestoweniger sind die Entwicklungen am Sportzentrum Oberstadt in den 

letzten Wochen sehr erfreulich. Die baulichen Maßnahmen wurden bis auf letzte 

Details abgeschlossen und die offizielle Schlüsselübergabe mit beiden Vereinen 

hat stattgefunden. Die Funktionsräume, inkl. der geräumigen Kabinen für Mann-

schaften und Schiedsrichter, wurden bereits fleißig genutzt. Die zermürbende Pen-

delei hat damit endlich ein Ende. Findet ein Spiel auf Kunstrasen statt, können alle 

Beteiligten sich auch dort umziehen und duschen. 

Einige Kleinigkeiten müssen sich natürlich in den kommenden Wochen noch ein-

spielen. Fehlende Utensilien für den Trainingsbetrieb oder die Inneneinrichtung 

werden schrittweise nachgerüstet. Viele Dinge fallen naturgemäß auch erst im 

Trubel des Alltags auf. Insgesamt sollten wir dankbar dafür sein, mit der Jugend-, 

Senioren- und Altherrenabteilung eine zeitgemäße Alternative für unsere heimi-

sche Platzanlage zu haben. Es ist kein Widerspruch, unsere Wurzeln zwischen Dorf-

anger und Buchholz an erste Stelle zu setzen, gleichzeitig aber auch die neuen 

Möglichkeiten an der Kunstrasenanlage wertzuschätzen. „Wer nicht mit der Zeit 

geht...“ – Ihr kennt das.         

Schon jetzt laufen die Planungen für die nächste Saison intern auf Hochtouren. 

Der große Traum des SSV ist es, in der nächsten Saison wieder zwei Seniorenmann-

schaften ins Rennen schicken zu können. Das soll auf diesem Wege keine leicht-

sinnige Ankündigung sein, die nachträglich belächelt wird, wenn es nicht umge-

setzt werden konnte, sondern lediglich einen authentischen Einblick hinter die Ku-

lissen geben und für Transparenz innerhalb unseres Dorfes sorgen. Vielleicht hilft 

es ja sogar dabei, dass potenzielle Mitspieler oder Unterstützer sich motiviert füh-

len, ein Comeback zu starten oder neu dazu zu stoßen. Im Hintergrund haben 

viele Beteiligte schon alle Hebel in Bewegung gesetzt, um den Traum erfüllen zu 

können. Wer selbst einmal bei uns oder in einem anderen Fußballverein aktiv war, 
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kann sicher einschätzen, wie viele Eventualitäten bedacht werden müssen und  

welch intensiver Planung es bedarf, um diesen Schritt zu gehen. Fest steht für uns, 

dass es ein stabiles Fundament geben muss. 

Fakt ist, dass die 1. Mannschaft aktuell einen zu großen Kader mit einem zu großen 

Leistungsgefälle hat. Im Schnitt liegt die Trainingsbeteiligung zurzeit bei über 20 

Spielern. Nicht selten findet das Abschlussspiel mit 23 oder 24 Spielern über den 

gesamten Platz statt. Darüber hinaus wird in der Sommerpause eine noch nicht 

feststehende Anzahl von A-Jugendlichen den Weg in die Senioren finden. Wir 

freuen uns sehr darauf, sind uns aber auch der Verantwortung bewusst, die damit 

einhergeht. Es entspricht weder der Vereinsphilosophie noch dem aktuellen Zu-

sammenhalt, eine x-beliebige Anzahl von Spielern auszuschließen. Gemeinsam 

haben wir uns deshalb dazu entschieden, einen im positiven Sinne herausfordern-

den, aber durchaus realistischen Weg einzuschlagen. Ob und wie das gelungen 

ist, wird spätestens in unserem nächsten Bericht zu lesen sein.  

 

Kommen wir abschließend noch in Kurzfassung zu einigen Terminen, die rot im 

Kalender markiert werden sollten: 

Datum Veranstaltung 

01.05.2026 Tag der Jugend und Kuddelmuddelturnier (freitags!       ) 

14.05.2026 Vatertag – 35 Reichswalder auf Kulturfahrt mit dem Planwagen 

12.06.2026 Jahreshauptversammlung des SSV 

10.08. – 13.08.2026 Sommercamp der Fußballschule Grenzland in Reichswalde 

05.09.2026 Trödelmarkt 

06.09.2026 Gemeinsame Saisoneröffnung der Jugend 

11.09.2026 Biwak – Wir freuen uns auf die Ausrichtung! 

 

Wir danken allen Unterstützern und wünschen ihnen und euch für die kommen-

den Monate viel Gesundheit, Freude und Sonnenschein. Bis bald!  

 

Sportliche Grüße im Namen des SSV Reichswalde 1953 e.V. 

Tobias Scholten 

im April 2026  
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Tannenbaumaktion für den 2. Advent 

Können wir diesen 2-stämmigen Baum überhaupt nehmen? 

                

Da ist fachmännischer Rat gefragt! 

                    

… und „Manpower“ ….und Sicherheitsgurt 

                          

Der Baum steht, Elektrik klappt, Plakate aufgehängt! Reichswalder Advent kann kommen! 

Danke an alle Helfer und an „Manni“ Rohde. Ohne euch hätten wir es nicht geschafft! 
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Unser Programm für dieses Jahr ist im vollen Gange. 

Im Februar haben sich 40 Landfrauen zum Frühstück im Pfarrheim angemeldet. Da wir uns über 

Wochen nicht gesehen hatten, gab es sehr viel zu erzählen. Alle waren froh, dass es wieder los geht. 

    

 

Im März hatten wir direkt 2 Termine. 

Einen Nachmittag ging es zur Kaffeerösterei „Probat“ nach Emmerich, wo uns im Museum zunächst 

ein toller Vortrag und anschließend ein Rundgang geboten wurde. Natürlich kamen wir auch in den 

Genuss des Kaffees.  
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Der zweite Termin war ein Kino-Abend im Goli, mit Sekt, Orangensaft und leckeren selbstgemachten 

Häppchen. Es gab wie immer einen schönen Überraschungsfilm zu sehen.  

 

Im April fand unser Osterbasteln mit Kaffee und Kuchen statt. Beim Bemalen gab jede Landfrau ihr 

Bestes, mit tollen und kreativen Ergebnissen. 

 

 

 

 

                              Seite 57 



        

                     

      

Hier noch weitere Termine für 2026 

6.Mai   –   Krematorium Rees                                                                                                                             

10. Juni   -   Garten Haus Eyl                                                                                                                               

5. August   -   Fahrradtour                                                                                                                          

2. September   -   Schrottwichteln und Pizza essen                                                                                               

7. Oktober   -   Niederrhein Destille Berkhöfel                                                                                                      

4. November   -   Weckmannessen und Neuwahlen des Vorstands                                                                        

2. Dezember   -   Adventsfeier 

Gäste sind jederzeit willkommen     -    Traut euch   -   kommt vorbei  

Ich wünsche allen im Dorf eine schöne Sommerzeit. 

Es grüßt die Ortsvorsitzende     Birgit Boßmann-van Husen 
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Liebe Leser und Leserinnen, hallo liebe Freunde und Freundinnen der KFD-Reichswalde!  
 
„Wir möchten Frauen inspirieren, sie stärken und animieren, eigene neue Wege zu verfolgen.“ Herzliche 
Einladung an alle, die KFD-Frauengemeinschaft und insbesondere die Ortsgruppe Reichswalde 
kennenzulernen. Sind Sie vielseitig interessiert? Haben auch Sie Lust, über den Tellerrand zu blicken?  
 
Die KFD ist eine Gemeinschaft von Frauen, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen, für Familie und 
Beruf, für Kirche und Gesellschaft. Wir stärken einander, ermutigen und begleiten uns aus dem christlichen 
Glauben heraus.  
 
Das Herz der KFD schlägt im vielfältigen ehrenamtlichen Engagement vor Ort, durch organisieren, begleiten, 
zuhören und zusammenhalten. Wir bieten viele Angebote zu Aktivitäten auf gesellschaftlicher und kirchlicher 
Ebene.  
 
 

Möchten Sie Kontakt mit uns aufnehmen? Hier unsere Kontaktdaten: 
Telefon 47168, KFD-Reichswalde, Pastoratsweg 13, marykfd@web.de  

 

Herzliche Grüße vom Leitungsteam der KFD-Reichswalde    
 

Maria Jendreyzik, Anke Mulder, Gudrun Papen und Ute Reintjes  

 

 

    

                  KFD-Reichswalde                                Zu unserer nächsten Fahrt laden wir herzlich ein. 

 

 

Am Freitag, 04.12.2026 fahren wir mit dem Busunternehmen Stiehl zum Weihnachtsmarkt nach 
Marbeck. Abfahrt ist um 13.30 Uhr ab Parkplatz Reichswalde Kattenwald. Rückkehr in Reichswalde 

gegen 21.00 Uhr.  
 

Die Kosten betragen für KFD-Mitglieder 22,00 Euro. Gäste zahlen 25,00 Euro.  
Eine rechtzeitig Anmeldung bis 01.08.2026 ist unbedingt erforderlich. 
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KFD on Tour in Plasmolen/NL!  
 

    
  

  
 

  

 

                                                     
 

Jahreshautversammlung im Januar 2026 zum Jahresauftakt mit  
Ehrung der Jubilare für 25 Jahre Mitgliedschaft Regina Maes und für 50 Jahre Mitgliedschaft Ursula van 

Boekel KFD-Reichswalde 
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Besinnliche Adventsfeier im Pfarrheim Reichswalde  
 

              
 

Vielen Dank für das gute Miteinander! Ein Kerzchen für uns alle brennt immer irgendwo!   
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Aufbauarbeiten für den Reichswalder Advent 

 

                                   

                         

 

Vielen Dank für euren Einsatz beim Reichswalder Advent 

 

 

 

 

Seite 62 



 

Reichswalder Advent 2025 

 

       

Der Spielmannszug war zahlreich vertreten und umrahmte den Gesang der Anwesenden mit den 

Nikolausliedern auf dem Programmblatt. Vielen Dank!   

     

Pfarrer Thorsten Hendricks segnete den Baum und die Kinder. Begrüßung des Nikolauses durch den 

Heimatverein. 

                                 

Die Kinder vom Kinderhaus Montessori und Kita Kleeblatt führten vor dem Nikolaus ihre eingeübten 

Stücke auf und bekamen einen Muffins- bzw. Waffelgutschein geschenkt. 
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Ohne eure Hilfe hätten wir es nicht geschafft! 

     

Würstchen vom Grill und Waffelbäckerei im Pfarrheim 

                                  

                    Der schwere Grill, Leihgabe der Feuerwehr, musste am nächsten Tag auch noch zurück.    

                                                                 

                                         Bleibt alle gesund und kommt beim nächsten Mal wieder ! 
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         Spielmannszug Reichswalde -  

        auch 2026 vielfach im Einsatz! 

 

 

Unser Jahr 2026 begann musikalisch bereits Mitte Februar mit dem Rathaussturm und traditionsgemäß 

mit der Teinahme am Klever Rosenmontagszug. Mit neuem Dalmatiner-Outfit, welches vorher von 

fleißigen Händen kreiert wurde, ging es ins närrische Getümmel. Wenn auch das Wetter nicht 

durchgängig mitspielte, tat das unserer Stimmung keinen Abbruch und der Abschluss im Gerätehaus 

ließ die Regenschauer schnell wieder vergessen.  
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Im März gab es für uns einen ganzen Samstag lang etwas „auf die Ohren“. Bei einem Proben-Workshop 

mit Sebastian Sürgers, den einige Flöstisten und Flötistinnen bereits im vorigen Jahr kennenlernen 

konnten, hatten wir uns das neue Stück „In Harmonie vereint“ vorgenommen. Unter fachkundiger 

Anleitung und  entsprechender Ausdauer konnten wir am Ende des Tages stolz feststellen, dass wieder 

ein neues Musikstück Eingang in unser Repertoire gefunden hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser diesjähriger Spielplan wird uns im Mai zunächst nach Materborn führen, wo der Löschzug der 

Feuerwehr am 9. Mai sein neues Gerätehaus offiziell in Besitz nimmt. Weiterhin geht es zu großen 

Schützenumzügen nach Nütterden, Rees (ebenfalls im Mai) sowie nach Kellen und Kalkar (jeweils im 

August). Dazwischen liegen die Eröffnung der Fortstgarten-Konzerte im April und der Festumzug zur 

Eröffnung der Klever Kirmes im Juli. 

Unsere Aktivitäten unter der Überschrift „AG Musik“ in der Nachmittagsbetreuung der St. Michael-

Grundschule Reichswalde gehen inzwischen  in die dritte Runde. Mit Beginn des zweiten 

Schulhalbjahres im Februar schließen wir dieses Mal mit 12 Viertklässlerinnen und -klässlern 

Bekanntschaft mit der Spielmannsflöte und der Marschtrommel und hoffen, dass das Interesse auch 

bis nach den Sommerferien bei uns in den Proben des Spielmannszuges erhalten bleibt. 

Wir freuen uns auf ein ereignisreiches Jahr mit unseren traditionellen Spielterminen im Dorf zum 

Königschießen und zum Schützenfest mit dem traditionellen Wecken, und auch überörtlich werden 

wir die Farben der Feuerwehr und unseres Heimatortes wieder  vertreten. 

Wer uns kennenlernen oder Teil unserer „Truppe“ werden möchte, ist herzlich eingeladen, uns bei den 

Proben zu besuchen und einen ersten Eindruck zu gewinnen. Auch empfehlen wir  einen Besuch bei 

unseren Auftritten. 

Treffpunkt: Immer freitags ab 18 Uhr im Gerätehaus, Auf dem Kamp 2a. 



       

              Kirchenchor 

„Zur Heiligen Familie Kleve“ 
_______________________________________ 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Ohne Sopran – kein Elan 

Ohne Alt – kein Halt 

Ohne Tenor – kein Chor 

Ohne Bass – kein Spaß 

 
….dies gilt selbstverständlich auch für unseren Kirchenchor „Zur Heiligen Familie Kleve“. 
 
Was Spaß am gemeinsamen Singen ausmacht, durften wir im Jahr 2025 erleben, das ganz im 
Zeichen „75 Jahre Reichswalddörfer“ stand. Dem eigens für diesem Anlass gegründeten Projektchor 
schlossen sich viele unserer Sänger und Sängerinnen an.   
 
Sichtlich Spaß hatten wir nicht nur bei unseren kirchlichen Auftritten, sondern auch bei unserem 
Chorausflug am 11.Oktober 2025, als es auf eine Zeitreise durch über 100 Jahre XOX-Geschichte 
ging. Unsere Gästeführerin „Kätje Pauls“ erzählte anschaulich und mit viel Humor aus dem 
Arbeitsalltag der Beschäftigten in der Gebäckfabrik in den 50er Jahren. Mit einer „niederrheinischen 
Kaffeetafel“ haben wir den Tag ausklingen lassen. 

  
Auch bei unserem Cäcilienfest am 15. November 2025 standen Spaß und gute Laune im 
Vordergrund. Zum festen Bestandteil dieses Festes gehören u.a. auch die Jubilarehrungen. In 2025 
konnten nachfolgende Jubilare auf langjährige Mitgliedschaften zurückblicken: 
 
20 Jahre: Wilma Geurtz 
25 Jahre: Regina Maes, Anna Zander 
30 Jahre: Natalie Schiffers-deJong 
40 Jahre: Paula van Oyen 
50 Jahre: Angelika Arntz, Maria Neinhuis 
60 Jahre: Helga Maaßen 

 
Bei allen Jubilaren möchten wir uns an dieser Stelle nochmal für die langjährige Treue zu unserem 

Chor ganz herzlich bedanken. 
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Mit der Gestaltung der Festmesse am 25. Dezember 2025 - 1. Weihnachtstag endete das Chorjahr 
2025 für uns. „Missa antiqua“ von Wolfram Menschick statt auf dem Programm. Eine Festmesse, 
die uns musikalisch alles abverlangte. Unterstützt wurden wir auch in dieser Festmesse wieder von 
4 Bläsern des Musikvereins Kranenburg. Ein einmaliges Erlebnis für alle Beteiligten.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Neuer Präses für den Chor Pfarrer Thorsten Hendricks löst Diakon Stefan Rintelen ab!  
In der Jahreshauptversammlung des Chores am 23.02.2026 haben wir uns von unserem 
langjährigen Diakon Stefan Rintelen verabschiedet. Stefan Rintelen hat unseren Chor über viele 
Jahre als Präses begleitet. Bis 2017 brachte sich Stefan Rintelen zunächst als Präses beim noch 
eigenständigen Kirchenchor Materborn ein. Nach dem Zusammenschluss der Chöre aus Materborn 
und Reichswalde wirkte er in dieser Aufgabe auch für den Fusionschor weiter. Rückblickend bleibt 
festzustellen: Mit Stefan Rintelen war jemand am Werk, der unsere Chöre als lebendige 
Gemeinschaften verstanden hat. 
 
Ab sofort übernimmt nun unser Pfarrer Thorsten Hendricks diese Aufgabe. Wir Sängerinnen und 
Sänger freuen uns auf die künftige Zusammenarbeit. 

 

ja 

Du wirst gesucht 

Warum denn 

das? 

? ? 

? 

Weil wir mit Dir singen 

wollen 

und unser Chor durch Dich 

mehr Klangvolumen hätte 

Singen macht Spaß 

Singen tur gut 

Singen ist gesund, hält 

Jung und fit 

Singen macht Spaß 

Singen tut gut 

Singen ist gesund, hält 

jung und fit 

Gerade mit Dir möchten 

wir singen, Spaß und 

Freude 

haben in unserem Chor 

Probiers doch einfach mal 

aus und komm gleich am 

Montag 

um 19.30 Uhr ins Pfarrheim 

Reichswalde  

Chorprobe 

ja 



Allerheiligen, wetterbedingt in der Friedhofskapelle  

auf dem Friedhof in Reichswalde mit Diakon Bruno Derksen und Silvana Krause 

 

 

Volkstrauertag 

 mit Kranzniederlegung durch die Feuerwehrkameraden und Sammlung für die Kriegsgräberfürsorge des 
Volksbundes am 16.11.2026, 9:00 Uhr 

                                         

 

              

                   Gedenkworte durch Tobias Grundmann und Cemile Cevim, Stadt Kleve. 
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DER MAKLER FÜR JEDENDER MAKLER FÜR JEDEN

Wir vermuten, dass Sie uns schon kennen:   
wir sind seit über 22 Jahre am Markt und 

haben hier bereits über 2200 Häuser verkauft. 
Aber wussten Sie schon, dass unsere Provision 

generell nur 1,8% inkl. MwSt. beträgt? 

Tiergartenstr. 50, 47533 Kleve

www.verbeek-immo.de
Unser Angebot finden Sie unter:

Tel: 02821-4007047    Mobil: 0172-7309526

Hannelore Erkens
Eingefügter Text



Verabschiedung von Pfarrer John im November 2025 
Seit Herbst 2019 hat Pfarrer John Alakkattuparambil hier in unserer Pfarrei und darüber hinaus 
im Dekanat als Priester seinen treuen Dienst verrichtet. Sehr schnell folgte auf seinen Beginn bei 
uns die Corona-Pandemie, die ihn in den ersten Jahren seines Wirkens in Reichswalde und 
Materborn sicher sehr geprägt hat. Auf Bitten der Bistumsleitung tritt er Anfang Dezember 2025 
eine neue Stelle als Pastor mit Titel Pfarrer in den Pfarreien St. Stephnuns Beckum und                
St. Franziskus Neubeckum an. Wir bedauern seinen Weggang sehr, können aber sicher 
verstehen, dass es in den beiden Pfarreien im Kreis Warendorf eine größere Personalnot gibt. 

 

 

                   

Wir haben Pfarrer John als einen Menschen kennen gelernt, der durch seine freundliche und 

persönliche Art viele Menschen in den Höhen und Tiefen des Lebens im Glauben begleitet 

hat. Dabei war ihm wichtig, in seinen Messfeiern und Predigten aus seiner reichen Erfahrung 

als Missionar und als indischer Priester zu erzählen und so ein Stück Weltkirche aufscheinen 

zu lassen.  
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Besonders  eingesetzt hat er sich als Präses der Schützenbruderschaft St. Hubertus 

Reichswalde und als Pfadfinderkurat unseres Stammes in Materborn. Am 16. November 2025 

um 10:30 Uhr fand seine Verabschiedung in der St. Anna Kirche statt. Anschließend gab es 

einen Empfang im Pfarrheim Materborn, wo man sich von ihm verabschieden konnte. 

     

Wir danken ihm sehr für seinen Dienst hier bei uns und wünschen ihm Gottes Segen                         

für seine neue Aufgabe in Beckum und Neubeckum! 

Pfarrer Thorsten Hendricks 
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Krippe im Reichswalder Pfarrheim fand sehr großen Anklang…… 

        

 

….komplettieret mit zwei Tannenbäumen aus „Nachbars Garten“ 
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Runder Tisch am 18.03.2026  

Beim gut besuchten „Runden Tisch“ des Heimatvereins im Schützenhaus Reichswalde,stellte sich 

unser Herr Bürgermeister Markus Dahmen den Fragen der interessierten Bürger. Mit Moderator 

Tobias Grundmann konnten die  anwesenden Vereine und Institutionen sich präsentieren und es folgte 

ein reger Gedankenaustausch.  

Unter Punkt „Verschiedenes“ legte Geschäftsführerin Andrea Janssen dar, dass die Dorfzeitung         

„Hallo Nachbar“ , die zweimal im Jahr erscheint, seit der Corona Epedemi erhöhte Druckkosten dem 

Heimatverein abverlangt. Es wurden konstruktive Vorschläge gemacht, diese zu senken.  

Somit sollen die Berichte der Vereine und Institutionen auf 3 Seiten beschränkt bleiben.Wir werden 

dieses Problem gut im Auge behalten. Die Dorfzeitung zeigt auf, wieviel in den Vereinen und 

Institutionen geleistet wird und stellt mit den Berichten eine wertvolle Archivarbeit dar.  

Die Werbepartner sind froh, solch eine günstige Werbung zu haben und so den Heimatverein 

unterstützen zu können.  
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Regionale Vermarktung konsequent umgesetzt

Im Grunde war es nie anders und doch haben wir noch nie so konsequent 
gehandelt wie jetzt. Unser regionaler Vieheinkauf ist die Basis für eine per-
fekte Produktion von schmackhaften Gerichten und besten Fleisch- und 
Wurstspezialitäten. Erfahren Sie was es für uns heißt, verantwortungsbe-
wusst einzukaufen: www.metzgerei-quartier.de/made-in-kleve

Metzgerei Quartier GmbH • Hoffmannallee 117 • 47533 Kleve • 02821 719830



Kontaktdaten der Reichswalder Vereine/Institutionen 

 

 
Heimatverein Reichswalde e.V., Knollenberg 11 
Tel. 974912         info@heimatverein-reichswalde.de 
Vorsitzende                Hannelore Erkens 
2.Vorsitzende             Thomas Mulder 
Geschäftsführerin:    Andrea Janssen 
Kassiererin:                 Veronika te Voort 

 

 

 

 

 
SSV 1953 Reichswalde e.V., Ketelweg 9 
Tel.  47332 (Sporthaus)         vorstand@ssvreichswalde.de    
                                                   www.ssvreichswalde.de  
Vorsitzender:            Gerd Scholten                                                                    
2.Vorsitzender:        Jörg Rambach 
Obmann:                   Matthias Kaus                                                                      
Geschäftsführer:      Tobias Scholten                                                       
Hauptkassierer:        Norbert Janssen                                               
Jugendleiter:             Andre van Koeverden                                        
Altherrenobmann:   Stefan Merfeld 

 

 

 
St. Hubertus-Bruderschaft Reichswalde1959 e.V., Buchholz 1   
Tel. 47367 (Schützenhaus)                
Brudermeisterin:     Julia Erkens        Julia_Erkens@gmx.de   
2. Brudermeister:    Tim Esser                                                         
Schriftführer:            Patrick Jurgahn   
                                    p.jurgahn@schuetzen-reichswalde.de 
Geschäftsführerin:  Nicole Bosque  Tel. 02821-27565 
                                    n.bosque@schuetzen-reichswalde.de 
Vermietung Schützenhaus: Peter Kromwijk, Tel. 02821-47367 
                                    vermietung@schuetzen-reichswalde.de 

 

 

 

 

 
Freiwillige Feuerwehr Kleve, Pastoratsweg 18 
Löschgruppe Reichswalde        
Tel. 8069820               lgreichswalde@feuerwehr-kleve.de 
Einheitsleiter:             Heinrich Graven, jun.    01520 4703031 
Stellv. Einheitsleiter: Christoph Grundmann 0171 9193637 
Kassierer:                     Christoph Grundmann 
 

 

 

 

Deutsche Waldjugend, Horst Kleve 
Landesverband NRW e.V., Mönnekenwald 
Homepage:                   waldjugend-kleve.de 
Horstleiter:                   Philip Winkelhofer 
Stellv. Horstleiterin:    Ann-Sophie Koenen 
Geschäftsführer:          Leonard Wijshoff 
Schatzmeister:              Claas Becker 
Stellv. Schatzmeister:  Julian Does 
Materialwart:                Alexander Berthe 
Pressewartin.                Ronja Jakob 
Forstwart:                      Dominik Verforth 

Patenförster:          Joachim Böhmer, Tel. 18611 

mailto:info@heimatverein-reichswalde.de
mailto:vorstand@ssvreichswalde.de
http://www.ssvreichswalde.de/
mailto:Julia_Erkens@gmx.de
mailto:p.jurgahn@schuetzen-reichswalde.de
mailto:n.bosque@schuetzen-reichswalde.de
mailto:vermietung@schuetzen-reichswalde.de


Kontaktdaten der Reichswalder Vereine/Institutionen 

 

        

     

 

 
Spielmannszug Reichswalde der Freiwilligen Feuerwehr 
Am Ruppenberg 13     spielmannszug@feuerwehr-kleve.de 
                                         oder Facebook sowie Instergram 
Manfred Mülders         Tel. 47648, 0175 1816368 
Tobias Mülders                                  0157 37053985 

 

 

Kfd Katholische Frauengemeinschaft Deutschland Tel. 47168                                                                                     
Sprecherin 1:       Maria Jendreyzik      marykfd@web.de               
Sprecherin 2:       Anke Mulder 

 Kassenführung:  Gudrun Papen                                         

 Schriftführung:   Ute Reintjes         j-reintjes@t-online.de 

 

 

 

 

Rheinische Landfrauenvereinigung, Ortsverband Reichswalde                                                           

Tel. 27397                     birgit.bvh@online.de                                                                                             

Vorsitzende:                 Birgit Boßmann-van Husen                                               

2. Vorsitzende:             Viola Giuliani                                               

Kassenführerin:            Annette Leimann                                                

Schriftführerin:            Hiltrud van Heukelum-Werschmann 

 

 

 

 

 

Köhlerei Reichswalde Tel. 0170 6638356 

Wilhelm Papen                                    will-pa@t-online.de                                   
Erik Eilert, Markus Heßelmans 

 

 

 

 

 
Wildgehege Reichswalde e.V., Dresdener Str. 7 
                                           Wildgehege-reichswalde@web.de 

Vorsitzende:                Tamara Müller        Tel. 01578-3476853                              
2. Vorsitzende:            Kristian Best            Tel. 0151-65659245 
Kassierer:                      Lucas Best               Tel. 0173-9545698   
Öffentlichkeitsarbeit: Shari Müller            Tel. 01577-1379744 

 

         

 
Inklusives Montessori Kinderhaus Reichswalde e.V., Eichenwinkel 28 
Tel. 48837                        reichswalde@kinderhaus-kleve.de 
Vorsitzender:                   Stefan Vespermann 
Geschäftsführer:             Manon Schiller 
Kassenführer:                  Christian Kolb 
Pädagogische Leitung:   Pia Zampietro 

mailto:spielmannszug@feuerwehr-kleve.de
mailto:marykfd@web.de
mailto:birgit.bvh@online.de
mailto:will-pa@t-online.de
mailto:Wildgehege-reichswalde@web.de
mailto:reichswalde@kinderhaus-kleve.de


Kontaktdaten der Reichswalder Vereine/Institutionen 

 

 

 

 
Tennisclub Grün-Weiß Reichswalde e.V., Kattenwald 

Tel. 49519            info@tc-gw-reichswalde.de 

Vorsitzender:       Stefan Hommel, stefanhommel@hotmail.com 
                               Handy: 0173-72610952                                                             
2. Vorsitzender:  Mike Giezenaar                                  
Geschäftsführer: Henning Baum                                                      
Kassenwart:         Andreas Koch 

 

 

 

 
 
 
Martinskreis Reichswalde, Mönnekenwald 5                 Tel. 7383399 
Ansprechpartner:                 Anja Unruh 

martinskreisreichswalde@web.de 

 

 

 

 
KÖB Kath. Öffentliche Bücherei  
im Pfarrheim Mönnekenwald 
Tel. 45122 
Mittwochs:                16:00 – 18:00 Uhr 
Ansprechpartner:    Sarah Hendricks   Tel. 480312 
                                     
 

 

 

 

 
Kirchenchor „Zur Heiligen Familie Kleve“ Tel. 9984999          
                                                                           anne-collisi@gmx.de                              
Chorleiterin:             Jana Joeken 
Leitungsteam:          Anne Collisi, Renate Bauer,                                         
                                   Heinz-Josef van Meegeren 

 

 

 

 
 
Städtische Kindertagesstätte Kleeblatt, Buchholz 14 
Tel.  976854                       kita.kleeblatt@kleve.de 

Leiterin:                              Nadine van Beuningen   

 

mailto:stefanhommel@hotmail.com
mailto:anne-collisi@gmx.de
mailto:kita.kleeblatt@kleve.de


André Budde mit seiner Tochter Charlotte

Weitblick
Weil wir die Zukunft im 
Blick haben – für Sie und 
Ihre Familie.

Gemeinschaft leben. Zukunft gestalten.

Sparkasse
Rhein-Maas



Jetzt online bewerben! 
Sichere dir deinen Platz für eine 
Ausbildung oder ein duales Studium.
volksbank-kleverland.de/ausbildung

Volksbank Kleverland! Sei auch du dabei!


	Asiatische Hornisse – was kann ich tun?
	Ihr Heimatverein Reichswalde unterstützt Sie!
	Asiatische Hornisse (AH) breitet sich aus – Mithelfen, nicht selbst eingreifen!
	Sie sehen eine AH oder das Nest in Kleve Reichswalde:  bitte anrufen bei
	- Hannelore Erkens, Heimatverein Reichswalde, 0171 5512183
	- Franz-Josef Kuhnigk, 0151 11255359  (kundiger Bürger, Imker, kommt gerne bei Verdachtsfall zu Ihnen und bespricht Maßnahmen)
	Wie sieht ein Nest der Asiatischen Hornisse aus?
	Embryonalnest
	Primärnest
	Sekundärnest
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